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KARRIEREWEGE

STEFAN MITROVIC

Stefan Mitrovic war von Dezember 2011 bis April 
2012 Teilnehmer der Jugendwerkstatt. Zu Beginn be-
suchte er aus Interesse die Werkstatt  Installations- 
und Gebäudetechnik. Danach wechselte er in die  
Gastronomie-Werkstätten (Küche, Service, Hotel- und  
Gastgewerbeassistenz). In allen drei Bereichen  
wurde er als sehr kompetent und interessiert wahr-
genommen. Eine Werkstatt hatte es ihm aber 
besonders angetan – die Übungsküche. Dort hat Stefan 
schnell sein Interesse am Lehrberuf Koch entdeckt. Er  
überzeugte durch Disziplin, Lerneifer und Fantasie in der  
Menügestaltung. 
Davon konnte sich auch der Küchenchef im Hotel  
Herrenhof Steigenberger während eines Schnupper-
praktikums überzeugen. Stefan beeindruckte ihn durch 
sein Engagement und seine Motivation und wurde  
sofort als Lehrling aufgenommen. 

Nun sind zweieinhalb Jahre vergangen und er steht kurz 
vor seiner Lehrabschlussprüfung. 
Wir wünschen ihm dafür viel Erfolg! 

DINA ALISCH

Dina Alisch besuchte zwischen Dezember 2010 und 
April 2011 die Werkstätten Küche und Service der 
Jugendwerkstatt. Dina war schon lange vom Beruf der 
Konditorin fasziniert und erweiterte in der Übungsküche 
ihr vorhandenes Wissen stetig. Ein Praktikum in einer 
Konditorei verfestigten ihr Interesse und ihre Kenntnisse 
noch mehr.
Mit ihrem reichen Erfahrungsschatz entschied sie sich 
kurz darauf für eine Lehre als Restaurantfachfrau im 
Café Central, wo sie über ein Jahr ihre Kompetenzen 
noch weiter ausbauen konnte. Auch nach dem Wechsel 
ihres Arbeitgebers blieb sie dem Restaurantfach 
treu und setzte die Berufsschule fort. Heute kann 
Dina stolz auf ihre vor kurzem mit Auszeichnung  
absolvierte Lehrabschlussprüfung zurückblicken. 

Ihr nächstes Ziel ist die Beendigung der Maturaschule. 
Alles Gute dafür! 



Was ist die
Jugendwerkstatt?
In der Jugendwerkstatt erhalten Jugendliche 
einen guten Überblick über Berufsfelder und  
Ausbildungsmöglichkeiten – und zwar durch 
praktische Erprobung der dahinter stehenden 
Lehrberufe. 

Die meisten unserer Absolventinnen und 
Absolventen beginnen nach der Jugendwerkstatt 
eine Lehre in ihrem Wunschberuf und zeich-
nen sich gegenüber anderen BewerberInnen 
dadurch aus, dass sie sich intensiv mit den  
Anforderungen des Berufs befasst haben, 
sich selbst ein Bild von ihrer Eignung machen  
konnten und somit bestmöglich für ihren  
weiteren Karriereweg vorbereitet sind.

Eine der wichtigsten Voraussetzungen 
für das erfolgreiche Beenden einer  
beruflichen Ausbildung ist die richtige 
Wahl des Lehrberufs. Und dafür sorgt die 
Jugendwerkstatt!

Wer führt die 
Jugendwerkstatt durch?

10/2009:  
Projektstart der Jugendwerkstatt im Auftrag 
des AMS Wien. 
Ziel:  
Orientierung und Stabilisierung von 
Jugendlichen

2010: 
Launch der Homepage www.jugendwerkstatt.at

2011:  
Aufstockung der Kursplätze um 50% 

2012: 
Jugendwerkstatt wird „Produktionsschule Wien“, 
Beteiligung des WAFF
Ziel:  
Stabilisierung von Jugendlichen und Angebot 
von Produkten und Dienstleistungen

2013: 
Werkstättenangebot wird weiter ausgebaut

2014: 
Jugendwerkstatt wird wieder „Jugendwerkstatt“ 
Ziel: 
Berufsorientierung und Vorbereitung von  
Jugendlichen auf Lehrantritt

10/2014: 
Jugendwerkstatt feiert 5. Geburtstag
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DATEN

Der Auftrag der Jugendwerkstatt ist die  
nachhaltige berufliche Orientierung der jun-
gen KursteilnehmerInnen. Daher macht es uns  
besonders stolz, dass 30% direkt aus der  
Jugendwerkstatt in Lehre oder Beruf  
vermittelt werden konnten! 

PROGRAMM
09:30  
09:45  
10:00  
10:30   
11:00   
11:30   

UNSERE  WERKSTÄTTEN
• Büro/Verwaltung
• EDV
• Elektroinstallation
• Elektroreparatur
• Floristik
• Garten – und Grünflächengestaltung
• Gesundheit & Wellness
• Handel / Verkauf
• Haarkunst, Kosmetik, Fußpflege
• Holz
• Hotel- und Gastgewerbe
• Installations- und Gebäudetechnik
• Karosseriebautechnik
• Keramik
• KFZ-Technik
• Küche und Service
• Lager / Logistik
• Malen, Tapezieren, Fliesenlegen
• Medien
• Metall
• Schmuckdesign
• Textil
• Veranstaltungstechnik

Eröffnung
Catwalk der Werkstätten
Podiumsdiskussion
Torteneinzug
Führung durch die Werkstätten
Ausklang und Buffet 


